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Herren Landesklasse Gr. 4

TSV Musberg : VFB Oberesslingen/Zell 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Keinath und Frank in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TSV Musberg, als Konrad Keinath
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen VFB
Oberesslingen/Zell sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 4 musste der
Gastverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Keinath und Frank, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Keinath / Schmidt
beim 3:0 gegen Akca / Ernst. Das war ein souveräner Sieg. Obwohl Frank / Haidacher fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Schultz / Jilg zurück ins Match
und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Brucker / Reisenhofer waren in der Partie
gegen van der Valk / Akca nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-
Sieg von Hartmut Frank gegen Jörg Schultz ging nur der erste Satz verloren. Konrad Keinath kam
mit der Spielweise von Semih Akca am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln
endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. In
toller Verfassung präsentierte sich Benjamin Brucker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Simon van der Valk. Mathias Schmidt
besiegelte hingegen mit einem 11:6, 11:7, 9:11, 11:9 gegen Tobias Jilg einen Punkt für sein Team.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Michael Haidacher und Levent
Akca, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:8, 11:7, 7:11, 7:11 durchsetzte und Haidacher seine
eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Robert Reisenhofer gegen Martin
Ernst dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte
der Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Reisenhofer zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 7:2. Hartmut Frank überzeugte im Einzel gegen Semih Akca, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Konrad Keinath bei seinem 3:1 gegen
Jörg Schultz doch überlegen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Musberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTV Zell II am 26.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team
VFB Oberesslingen/Zell wird nach nun 7 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 19.11.2022
gegen den VfL Kirchheim IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Musberg
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Doppel: Keinath / Schmidt 1:0, Frank / Haidacher 1:0, Brucker / Reisenhofer 1:0 
Einzel: H. Frank 2:0, K. Keinath 2:0, B. Brucker 0:1, M. Schmidt 1:0, M. Haidacher 0:1, R.
Reisenhofer 1:0 

 VFB Oberesslingen/Zell
Doppel: Schultz / Jilg 0:1, Akca / Ernst 0:1, van der Valk / Akca 0:1 
Einzel: S. Akca 0:2, J. Schultz 0:2, T. Jilg 0:1, S. Valk 1:0, M. Ernst 0:1, L. Akca 1:0


